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Das Matthäus-Evangelium Teil 107 

   
  I. Text: Mt 16,24-28; 
 
 II. Thema: Selbstverleugnung und das Kreuz des Christus 
 
     24. ein anderes Wort als nachfolgen – einfach mir nach: 
           a) Selbstverleugnung – wir sind Sklaven Jesu Christi, Röm 1,1;  1Kor 7,22; 
               nicht ich – sondern Christus, Gal 2,20; 
           b) das Kreuz auf sich nehmen – Röm 6,6+11; 
           c) nachfolgen, s.a. auch den Exkurs „Nachfolge“ 
 

     25: hier steht „Seele“   Psyche, d.h. das Seelenleben (es geht letztlich um 
           unser Seelenleben, unseren Willen, unsere Ziele, unsere Vorstellungen, unser 
           Engagement, leider auch um Phil 2,20; 
           Die Erlösung geschieht nur in IHM: Eph 1,7+14; 1Kor 1,30; Hebr 9,15; 

Exkurs: Nachfolge Joh 1,38; 

1) Bedeutung des Wortes (nach Gemoll, Griech. Schulwörterbuch) 
 

a) Soldaten folgen ihrem Führer 
b) ein Sklave folgt seinem Herrn 
c) Ratschläge befolgen 
d) Gehorsam gegen ethische Normen 
e) einer Beweisführung folgen, mitdenken 

 

2) Gefahren einer „falschen Nachfolge“ durch: 
 

a) andere Götter, 5Mose 6,14f; 
b) Okkultismus, Jer 8,2; 
c) Lügen, Am 2,4; 
d) Irrlehren, 2Petr 2,1f; 
e) Geld, 2Petr 2,15; 
f) real falsche Nachfolge, Mt 4,25; Joh 6,60-64; 
g) Distanzierte Nachfolge, Mt 26,58; 

 
3) Grundsätzliches 

a) Nachfolge ist Gottes Wille, Joh 1,43; Mk 2,14+17; 
b) nicht Selbstzweck, Mt 4,19; 
c) echte Jünger folgen nach, Mk 6,1; Joh 10,4f; 
d) echter Dienst und Nachfolge, Joh 12,26; 

 

4) Wesen der Nachfolge Jesu 
a) der Preis, Lk 14,28-32; 
b) nicht in der Finsternis, Joh 8,12; 
c) das Kreuz als Bedingung, Mt 10,38; 
d) Jesu Vorbild, 1Petr 2,21; 
e) Vorbilder, Hebr 6,12; 13,7; 
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f) Ernst der Nachfolge, Lk 9,57-62; 
g) Durchkreuzen der eigenen Pläne, Lk 16,13-15; 
h) Drangsal, 1Thess 3,3f; Apg 14,22; 
i) Verfolgung, 2Tim 3,12; 
j) Verzicht, 1Joh 2,15-17; 
k) Risiko, Lk 12,22+31-34; 
l) Aber: Röm 8,18;  

 

5) Wir folgen „IHM“, unserem Herrn Jesus, wohin er geht, Offb 14,4; nämlich: 
a) göttliche Geburt, Joh 3,3; 
b) Taufe, Apg 2,38; 
c) Anfechtung, Mt 4,1ff; 
d) „auf Tabors Höhen“, Eph 1,3; Kol 2,10; 2Kor 4,6; 
e) im Gehorsam, Röm 12,1-3; 
f) in den Tod, Röm 6,6+11; 
g) in die Auferstehung, Kol 3,1; 1Kor 15 ganz 
h) in den Himmel, 1Thess 4,13-18; 
i) danach ins 1000jr. Reich, Sach 14,5; 
j) in die Ewigkeiten, Offb 21+22; 

 

6) es ist ein herrlicher Weg, Jes 35,4-10; (Schattenbild)  
 
 

Exkurs : Seele 
 

1) die Seele 
 

a) 1Mose 2,7; Entstehung der Seele = der Mensch ist eine Seele 
b) 1Mose 1,30; der Mensch hat eine Seele im Innern 
c) 1Mose 17,14; Ausrottung der Seele = Tod 
d) 1Mose 19,17; im Sinne von Lebensrettung (SOS) 
e) 1Mose 19,19; Seele = Leben 
f) 1Mose 27,4; Seele = die Persönlichkeit 
g) 1Mose 32,31; Rettung der Seele durch Gott 
h) 1Mose 34,3; die Gefühlswelt 
i) 1Mose 35,18; das Entschwinden der Seele = Sterben, s.a. 4Mose 17,3; 
j) 1Mose 42,21; Angst, Not = spielen sich in der Seele ab 
k) 1Mose 44,30; Seele an Seele gebunden = Liebe, Gefühl, Verbundenh.  
l) 1Mose 49,6; Einstellung des Menschen 
m) 3Mose 2,1; Seele = der Mensch (liebe Seele), 1Kor 15,44;  
n) 3Mose 4,2;  Seele = der verantwortliche Mensch und Sünder 
o) 3Mose 17,11; die Seele ist im Blut 
p) 3Mose 19,28; auch ein Gestorbener ist eine Seele 
q) 3Mose 20,6; Verantwortlich vor Gott 
r) 3Mose 26,11+30 Gott benutzt das Wort 
s) 4Mose 11,6; Quelle der Kraft oder Schwäche 
t) 4Mose 23,10; Tod 
u) 4Mose 30,3; die Verantwortlichkeit des Menschen 
v) 5Mose 4,9; Seele = das Bewusstsein, die Einstellung usw. 
w) 5Mose 4,29; Seele und Herz = ganze Hingabe = Wille und Gefühl 
x) 5Mose 6,5; Hingabe  = entschieden durch Seele, Herz und Kraft 
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y) 5Mose 28,65, ein bebendes Herz; eine verzagende Seele  
z) 1Petr 1,9f; das Ziel: Errettung der Seelen, s.a. Hebr 10,39; 
 

2) seelisch 
 

a) Jk 3,15;  die „menschliche“ Ebene 
b) 1Kor 2,14; der nicht gerettete Mensch = der natürliche Mensch 
c) Jud 19;  der Mensch ohne den Heiligen Geist 
d) 1Kor 15,45; seelisch = natürlich, geistlich = der Gerettete 
e) Röm 8,9;  jetzt ist der „geistliche“ Mensch geschaffen = der Gläubige 
f) 1Kor 12,13; in einem Geist getauft 
g) 1Mose 4,5-7; Kain = das böse Herz äussert sich „seelisch“/David 
h) Ps 42,6;  die Seele ist die Quelle der Unruhe 
i) Ps 107,5;  verschmachtet 
j) Pred 10,4; keine Panik 
k) 2Thess 2,2f; keine geistlichen Erschütterungen 
l) 2Kor 10,4ff; gedankliche Angriffe 
m) 1Kor 3,1-4; typisch 
n) Gal 5,19ff; die Wirkungen 
 

3) geistlich 
 

a) Röm 7,14; geistlich oder fleischlich = seelisch 
b) 1Kor 2,13-15; bezüglich der Weisheit 
c) Gal 6,1;  Reaktionen, die nicht „menschlich“ sind 
d) Kol 3,16;  der innere Mensch und geistliche Lieder 
e) Spr 16,32; nicht gehen lassen 
f) Spr 25,28; angreifbar 
g) Hohel 4,12-16; so soll es sein 
h) Gal 5,16;  der Wandel im Geist, der Schutz 
i) 1Petr 2,4-10; geistlicher Dienst 
j) 2Tim 3,16f; die Schrift 
k) 1Kor 4,4;  Grenzen 
l) 2Kor 3,17ff; der Herr ist der Geist 
m) Eph 5,18f; Praxis 
n) Jes 30,15; Ruhe als Lösung 
o) Hebr 4,1ff; die Ruhe in Christo 
p) 1Thess 5,23; Heiligung 
q) Mk 8,34-37; der Kampf um die Seele, s.a. Röm 6,6+11; 
r) Offb 12,11; das Seelenleben im Tod = Sieg 
s) 1Joh 5,4;  Glaube 
 
seelisch    geistlich 
ich     Christus 
Panik     Ruhe 
Sünde     ohne Sünde 
Finsternis    Licht 
 

s.a. Jk 3,13-18; - Beispiel Offb 1,12-20; 




